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Liebe Leserin, lieber Leser

Energiesparen scheint ziemlich out. Wer am

Rotlicht den Zündschlüssel dreht, wird ein Mensch

sein, der in den frühen 80er Jahren Auto fahren

gelernt hat. Damals war die Rede davon, Bussen

zu verteilen an diejenigen, die den Motor laufen-

liessen. Heute plädiert die Zukunftsforscherin

Gertrud Höhler am Immoforum freimütig für
ungehinderten PW-Verkehr, selbst mitten in der

Stadt.

Viel weitsichtiger agiert in dieser Hinsicht die

Baubranche. Energiesparen ist längst zur «conditio

sine qua non» geworden; der haushälterische

Umgang mit der Betriebsenergie im Wohngebäude

gehört zum kleinen Einmaleins des Bauens

und scheint heute fast ebenso unverzichtbar wie

die Statik. Da erstaunt es nicht, dass der Bereich

Bau die Energie-2000-Ziele erfüllen wird,

während der Verkehr (mit seinem zunehmenden

Verbrauch) den Gewinn in der Gesamtbilanz

wieder zum Verlust macht.

So ist es heute selbstverständlich, dass in unserem

Heft mit dem Schwerpunkt «Heizung» das Thema

Energiesparen stets mitschwingt. Und die

Berichte auf den Seiten 24 und 52 machen deutlich,

wie eng die Frage der Arbeitsplätze mit der

Art und Weise unseres Bauens verknüpft ist.

Mike Weibel
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